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Teilnahme am Ideenforum 

• Anzahl der Rückmeldungen: 140 
(Stichtag 15.08.2020)

• Anzahl der Vorschläge: 702 (144 
ohne Mehrfachnennungen)

Rücklauf



Campus hoch i Ideenforum - Top 3 je Kategorie

Bei gleicher Anzahl Nennungen: /



Campus hoch i Ideenforum - Top 3 je Kategorie

Bei gleicher Anzahl Nennungen: /

1. Partizipation, Umfragen, Workshops sind wichtig

2. Information, Kommunikation, Transparenz

3. Sichtbarmachung von Energieflüssen / sichtbare Maßnahmen 
z.B. Zähler / Projektwebseite 

Mensch und Verhalten

1. Eher „Basics“ angehen als smart und intelligent zu planen

2. Handeln statt reden, ernsthafte Aktionen, kein Greenwashing

3. „Ich möchte aktiv mitwirken“

Weitere Anmerkungen



Ranking aller Vorschläge nach Häufigkeit der Nennung



Kurioses

„Stop building buildings above ground and move to more
underground solutions so we don't waste energy just so we can
have windows.“

„Der gesamte Campus hat das Flair einer Trabantenstadt, 
hässliche Bunkerarchitektur (..). Die einzige Lösung ist, alle 
alten Gebäude abzureissen und neu aufzubauen, dadurch 
könnten Bauweisen umgesetzt werden, die keine Heizung oder 
Klimaanlage mehr benötigen“

„Als sichtbares Prestige-Objekt: vielleicht ein 10-Tonnen 
Betonklotz, der zur Energiespeicherung per E-motor 
hochgezogen wird? Das ist ja gleichzeitig eine sichtbare 
Ladestandsanzeige...“

„Energiespeicher in Wasserform... wir haben Gefälle von S-
Bahn zum Teich bei der Mensa, und von dort aus (..) runter zu 
den Teichen in Richtung Büsnau.“

„Seilbahn als Verbindung zwischen dem Innenstadtcampus und 
dem Vaihinger Campus“



Anhang



Vorschläge und ihre Anzahl an Nennungen - Frage 1
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Vorschläge und ihre Anzahl an Nennungen - Frage 1
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Vorschläge und ihre Anzahl an Nennungen - Frage 1
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Vorschläge und ihre Anzahl an Nennungen - Frage 2 (Mensch und Verhalten)
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Vorschläge und ihre Anzahl an Nennungen - Frage 3 (Weitere Anmerkungen)
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